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Gehäuse für Leistungsverstärker 4052 Up 

BESCHREIBUNG 

"V 15011 ist ein Leistu ngsverstärker, geeignet: .für den Ei n­

satz in Ubertragungseinrichtungen der 1-Volt- Technik, um­

schal t b ar für 100-mV-Eingang . 

Al s Net zröhrenverstärker .ist er in eiuem Einschub nach DIN 
41490. Größe 3 , untergeb~acht .. 

Der Verstärker t st mit einer Vorheizschal tung (Anoden-
6pannuP~-Fernschaltung ) ausgerüstet, deren Funktion dem 
Stromlaufpl an zu entnehmen ist . 

Alle Anschlüsse erfolgen über drei Messer l elsten an der 
Chassis-Rückseite. 

Die Frontplatte ist mit zwei Gri f f en ve rsehen. 

4 unver l ierbare Scl"'..rallbe n s i nd für di e oefes t i3u ng de s ~in-
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schubes in Gestellen und Gehäusen vorgesehen. 

J,n der linken Seite der . Frontplatte -ist- hinter einem Fen­
ster die Röhre EM 84 eingesetzt, dere·n Leuchtbalken den 
tussteue+ungsgrad des Verstärker.s, anzeigen. 

Aur der rechten Seite befi~den sich eine Signallampe (An­
zei ge der Netzeinschaltung) . sowie der Netzschalter _ 

Die zur Bedienung erforderlichen Bauelemente sind von der 
Frontseite zugängl ich und, mit Ausnahme des NetZSChalters, 
gegen unbe~ugte Betätigung durch eine mit zwei unverlier­
baren Schrauben ausgerüstete Platte abgedeckt. Diese Ab­
deckplatte · ~st mit einem Ausschnitt versehen, der mit glas­
~arem Mat.erial abgedeckt ist. Hinter diesem ist i n einem 
Rahmen ein weißer Streifen eingeschoben, der vom Bedarfs­
träger mit entsprechenden Bezeichnungen versehen werden 
kann. 

Unter der Abdeckplatte befinden sich von links nach recht s: 

oben: 
3 ~ßbuchsen für den Anschluß eines spannungsmessers zur 
Überprüfung der Endröbren 

2 Schl.chtdrehwiderst ände "I" (Rö 4) und "n" (Rö 5) für 
getre~te Einstellung der Gittervorspannungen beider End­
röhren EL 34 (Schraubenziehers teIlung ) . 

unten: 
2 ' ~oppel:polige Steckvorrichtungen mit Kurzschlußsteckern 
zur Umschaltung des Verstärkereingangs 

1 Schichtdrehwiderstand mit Zeigerknopf als Lautstärke­
steUer 

1 Schichtdrehwiderstand mit Zeigerkrropf als TiefensteIler 

1 Schichtdreh?~derstand mit Zei gerknopf als Höhensteller 

1 Symmetriestell~r (ßntbrummer) für Schraubenzieherein­
stellung 

1 Sicherungselement mit Schmelzeinsatz zur Absicherung des 
Verstärkerausgangs (0 . 5 A) 

1 Netzspannungswahlelement mit Schmelzeinsatz als Netz-- -
' sicherung 
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Der Verstärker wird in rOlgenden Ausführungen gefertigt: 

Typ : 8324.890-00003 (Nur für ErsatzbesLüclrung ! ) 

für den Einbau in Gestelle der Fertigung 1956 bis 1966 . 

AbdeckplBtte für die Bedienungselemente mit Gummidichtung 
und Fenster für Bezeichnungsstreifen. 

Anschlüsse über drei 16polige Messerleisten. 

Typ: 8324.890-00002 

Ausführung der Frontplatte für Schiffsanlageo mit einge­
legter Gummid1chbung (SchwBllwBsserschu tz ) . 

Eine einseitige Verriegelung am linken Seitenteil des Ei n­
schubs verhindert nach Lösen der vier Gestellschrauben das 
Herausfallen des Verstärkers. Erst nach Herausziehen des 
Verstärkers bis zur Arretierung kann der Verriegelungs­
hebel ausgelöst und der Einschub aus dem Gestell entfernt 
werden. Diese Verriegelung ist nur dann gegeben , wenn am 
oberen Rand der Eioschubsöffnung im Gestell eine Winkel­
schiene eingesetzt ist. 

Abdeckplatte rür die Bedienungselemente mit Gummidichtung 
und Fenster für Bezeichnungsstreifen. 

Anschlüsse über drei 2Opolige Messerleisten. 

Ansicht der Au sführung 8324.890-00003 

520 

5 

W. Eckardt für radiomuseum.org



Typ: 8 324. 890-00004 

für den Einsatz in unserem Gehäuse Typ 4052. 

Die Frontplatte entspricht aer Ausführung Typ: 8324.890- 0000. 

Die Abdeckpl atte i st für die Bedienung des Lautstärkestel-, 
lers der Tief t on- und Hochtonsteller so\'lie zur Kontrolle 
der eingest ellten Netzspannung mit e ntsprechenden Durch­
brüchen versehen. 

Anschlüsse über drei 16polige Messerleisten. 

CI 

~ _____________ 520 ______________ ~ 

Allen genannten Ausführungen entsprechen e l ektrisch den 
Angaben unter rtTechnisch.e Daten't • . 

Soll für den 
der Typ 4052 

Verstärker ein Gehäuse bezogen werden, ist 
zu besteller:. . / 

Verstärker und Gehäuse komplett sind unter Typ 4052.2 zu 
beziehen. 

Das Gehäuse ist aus Stahlblech gefertigt . Der Boden sowie 
die Oberseite des Gehäuses sind mit Entlüftungsausschnitten 
versehen. An der Rückseite des Gehäuses sind die Anschlüs­
se für die ~rogrammgeber , des Lautsprechers, der Erdzu­
führung und der Gerä testecker für den Anschluß der Schuko­
Geräteanschlußschnur zur Ne tzzuführung montiert. Die An­
schlüsse sind übereinstimmend mit den Angaben im Ober­
si chtspl an bezeichnet. 

Das zu verstärkende Programm von vier angeschlossenen Ton­
spannungsquellen kann mit dem auf der Frontseite des Ge­

häuses angeordne~en 4fach ~astschalter gewählt werden. 
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TECHNISCHE DA~~~ 

Stromversorgung : 
Netz 110/127/220 /240 V. 50 Hz 

Leistungsaufnahme: 

max. 230 VA 

Verstärkereingang : 
Eingang 1 f"tir 1-Volt- Technik symmetrisch 
Eingang 2 100 mV unsymmetrisch 

Eingang 1 
Eingarg'Spannung 500 mV - 30 % fiir Aussteuerung bis zur 

Nennlei stung 

Eingangsscheinwiderstand 
elektrische Symmetrie ~ 

19<1.1 .. 10 kOllm 

50 dB bei 1 kHz 

Eingang 2 

EingangsspannUDg :i 100 mV .für Aussteuerung bis zur Nenn­
leistung. CR-Eingang 100 kOhm 

Frequenzbereich 
30 Hz ••• 20 kHz + 1,5 dB (Stellung der Klsngregler 

markiert) 

Klaqgbeeinflussung 
Tiefen 

Höhen · 
+12 ••• -14 dB bei etwa 50 Hz ) 1 kHz gegen 

+12 ... -12 dB be i e t wa 10 kHz ) 

Klirrfaktor 
<: 2 % bei ' I kHz ' 

<: 4 % bei 40 Hz 
) 

) • b . z.Nennl eistung 
<: 3 % bei 60 Hz und 5 kHz) 

Verstärkerausgang 
gl eichspannungs- und erdfrei. einpolig ahgesichert 

Ausgangsleistung 
50 Watt 

Anpassungswiderstand 

" 200 Oh)n (100 Volt-Te~chnik) , 
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Ausgangssp annung 

100 Volt an 200 Ohm bei 50 Watt 

Leerlaufspannung , 
,,' 120' Volt bei gl eicher EingaIigsspannung wie für Nenn-
leistung 

Fre~spannungsabstand 

'0: 66 dB (bei max. Höhen- und Tiefj!nanhebung 0: 90 dB) 

Röhrenbe s tückung 
2 x EGG 83, 1 x EGG 82, 2 x EL 34, 2 x EU 13, 1 x EM 84 

Sicherungen 
Scbme_lzeinsä tze mittelträge 
Netz: 1,6 A/250 V für 220/240 'V oder 2,5 A/250 V für 
:10/127 V, Ausgang,: 0,5 A/250 v' 

Signallampe 
Fernsprech-Kleinlampe 24 V/0,05 A 

Abmessungen: 
Höhe: 134 mm, Breite: 520 mm, Tiefe: 320 mm 

-Masse . 

ca. 18 kg 

Die vom Prüffeld ( Gütekontrolle) am Gerät gemessenen Werte 
entsPrechen den vorstehenden Angaben ader sind besser, so­
fern nicht besondere Eintragungen in dieser Beschreibung 
vorgenommen wurden. 

Gerät Nr.: 
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AUFSTELLUNG 

Der Verstärker darf nur in einem all sei t ig ge schlossenen 
Gestell oder Gehäuse unserer Fertigung i n Betrieb genommen 
werd en. 

Für Fri schluftzufuhr ist durch Freihalten der Entlüftungs­
s chlitze des Kast engestells zu sorgen. 

Am Auf' s tellungsort ist auf die vorhandene Netzsp annung zu 
acht en. Die Umscba1tllng auf ein.e der in den "Technischen 

Daten lt genannten Spannungen ist sm N'etzspannungsw'ahlelcDlent 
an der Frontplatte vorzunehmen. Dazu ist die Netzsicher~ 
herauszunehmen, die Platte des NetzBpannungswahlel~ents 
nach vorn herauszuziehen und so wieder einzusetzen, daß 
oben, l1n dem mi tltNetz" bezeichneten Ausschnitt die Span­
nung erscheint, die vom Netz für den Verstärker geliefert 
wird. D~ach 1s t die Sicherung einzusetzen. die gemäß 
technischer Daten. vorgesehen 1st. 

Ab Werk wird der Verstärker für den Betrieb mit ei~er Netz­
spannung von 220 V, 50 Hz geliefert. 

Die Verteilung der Anschlüsse an den 3 Messerleisten an 
der Rückseite des Verstärkers 1st dem Stromlaufplan zu 
entnehmen. • 

Soll die Anodenspannungs-Fernschaltung in Betrieb genolilIllen 
• 

werden, sind die Anschlüsse a4 und b4 an der Messerleiste 
St 2 zu benut~en. 

Betrieb ohne Fernschaltung setzt Verbindung der ge­
nannten Anschlüsse an der Federleiste de s Kastengestells 
bzw. des Gehäuses voraus! 

Erdverbindung 
Der gemeinsame Nullpunkt der Verstärkerschaltung liegt an 
Anschluß b6 der Messerleiste St 1. Das Ohassis ist nur mit 
Anschluß b7 der Messerleiste verbunden. Bei Einsatz des 
Verst ärkers muß beachtet werden, daß die Anschlüsse b6 und 
b7 der Messerleiste St 1 gemeinsam. mit einer einwandfre i en 
Erde verbunden sind , da im Gerät keine Verbindung zwischen 
Null punkt uqd Ohassis vorhanden ist. 

11 
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Alle Anschlußangaben in der Beschreibung, die sich auf 
Messerleisten beziehen , sind auf die entsprechenden Feder­

leistenanschlüBse i m Kast engestel l umzusetzen. 

Der Verstärkereingang ist mit den belde.u Steckern, Fr ont­
platte links unten unter der Abdec"kplatte t auf die Werte 
Eingang 1 bzw. Eingang? gemäß 1!'llec,hnische Daten" einzu­

s t ellen. 

Bei öe Stecker in horizontaler Richtung gesteckt: 
~1 " t in vertikaler Rich tung : "Eingang 2". 

ACh t ung! 

"Eih/! Blig , 

Es darf kein höherer Pegel els + 6 dB (1 ,55 V) und keine 
Gleichsp~ung en de n Eingang 1 gel egt wer den , da für den 
Eingangsübertrager hochpermeables Blech 'verwendet wird! 

Bei der An..fstellung des ~VerstärkeI' Ei im Gehäu s e ist die Ver­

teilung der Anschlüsse an der Rücksieite des Gehäuses nach 
tJbersichtsplen ' 4052.1 ••• 2 tlp vor zounehmen. 

Für den Anschluß einer Schu tzerde lst " die Erdschraube -;­
an der Rücksei t e des Ge häuses zu be~nutzen. 

Der Lautspre chsr-Anscbluß ist mit I::l]. gekennzeichnet und 

mi t . Steckbuchse 2pplig 1072.09 5-00Cl01 vorzunehmen. 

Programmgeber-AnschluB 
.An den vier mi. t p, C , (QJ, Il@ und Cl 
gekennzeichneten 3Poligen Flens chst;eckdosen C3 TG:L 0-41524) 
sind die Programmge ber anzuschließen. Die Ton spannungs­

C[uellen dürfen keinen höheren Gleic:hspannungsanteil al s 
100 V au.fweisen. Die beiden Stecker unter der Abdeckplatte 
auf der Frontplatte des LeistungsvElrstärkers müssen in 
vertikaler Richtung (Eingang 2) gesteckt sein. 

An der Flenschsteckdose :l0 ist "Eingang 1" des Leistungs­
ver s tärker s - angeschlossen, Bofern die beiden Stecker ay.f 
der Frontplatte in ho~zontaler Riehtung gesteckt werdeno 

A chtun g! 
Es dar.f an 'diesem Anschluß kein höherer Pegel als + 6 dB 

(1,55 V) und keine Gleic.hspannung angel egt werden , da für 
den Eingangsübertrager hochperrueables Blech verwendet wird. 
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Anssteuerungsanzeige , Rö 6 
MeBbuchsen 
Schichtdrehwider stend für 
die Einstellung der Gitter­
vorspannung Endröbre 4 "lu 
SchichtdrehlViderstand für 
die Einstellung der Gitter­
vorspannung Endröbre 5 "Irr 
Symmetriesteller(Entbrummer) 
Netzspannungswahlelement 
Signal lampe-Netzeinschsltung 
Stecker für die Umschaltung 
des Verstärkereingengs 
Lautstärkeateller 

10 i~efenstellGr 
11 HöhensteIler 
12 Sicherung.für Verstärke r· 

~lusgang 

13 lIetzsicherung 
14 lIetzschslter 
15 Höhre 4, EL 34 
16· Höhre 5. EL 34 
17 Röhre 7. EIT 13 
18 Röhre 8. EIT 13 
19 . Höhre 3. EOO 82 
20 Höhre 2. EOO 83 
21 HöhT>e 1 i EGO 83 
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BETRIEB 

Netzschal ter nach oben, Stellung .I"ei.n schal ten. Sl.gnal­
Kontrollampe leuchtet. Nach 1 Minute Verstii.rkung mit Laut­
stärkesteller cijt einstellen. Dabei i st zu beachten, daß 
sich bei Vollaussteuerung des Verst~'ker s beide Leuchtbal­
ken der Aussteuerungsanzeige nahezu berühren. Uberschneiden 
sich diese, ist übersteuerung eingetre ten, di e verzerrte 
Wiedergabe zur Folge hat. 

Klangfarbe mit Tiefen- , 
l en. 

bzw. Höhensteller- ~ e instel-

Die freque~zlineare Verstärkung ist an beiden Reglern 
markiert. 

Wird die Anodenspannungsfernschaltung benutzt, l e uQhtet 
die Aussteuerungsanzeige EM 84 erst , wenn der Verstärker 
von der Vorheizschaltung auf IlBetrleb" gesc hal t et iat. 

WARTUNG 

Für die einwandfreie Funktion des Verstärkers wird eine 
zeitweilige Uberprüfung der beiden Endröhren empfohlen. 

Mit einem Spannungsmesser 20 kOhm/V ,Nird an den Meßbuchsen 
I und Mitte (Rö 4) sowie 11 und Mitte (Rö 5) der Spannungs­
abfall an den Widerständen, die an den Katoden liegen, ge­

me~sen. 

Die Gittervorspannung der Endröhren ist mit Regler I (R37) 
und Regler 11 (R38) so einzustellen, daß 1,4 V pro Röhre 
ni cht überschritten> werden (Schraube nziehereinstellung). 

Wird ~öhrenwechsel Rö 1, Rö 2, Rö 3 vorgenommen, k~ er­
forderlichenfalls eine Verbesserung bzw. _Berichtigung des 
Fremdspannungsabst andes durch Nachstellen des "Syminetrie-
stellersll (R 54) -"0"'- vor genommen werden (Schrauben-

zi ehereins tellung). 

Bei erforderlichem Wechsel der Aussteuerungsanzeige EM 84 
(Rö 6) ist eine NeueinsteIlung der Leuchtbalkenhöhe not­
wendig, wenn die Anzeigegenaui gke it beibehalten werden 
soll .. 
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Die se Einstellung muß dann von e inem Fac~Qn vorgenommen 

werden. 

Änderungen im Sinne des technischen Fcrtschri tts und der 
Rationali sierung der Fertigung benal teo wi.r uns ohne An­

kündigung vor. 

Abbildu~gen unver bindlich. 

, 
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Sorgfältig aufbewahren, da bei Verlust kein Ersatz 

Für das Erzeugnis Leistungsverstärker 50 Wat·t - V 150 -
Typ: 8324.890-00002 •• • 3 Nr. : 

gewähren wir eine Garantie für normale Funktion de& Gerätes 
im Laufe von 

12 Monaten 

gerechnet vom Tage des Kaufes ab. ·Der Garantieanspruch er­
lischt nach Ablauf von 18 Monaten ab Werkausgang. Für die 
Röhrenbestü~ku..ng des Gerätes wird eine Garantie von 

6 Monaten 

ab Inbetriebnahme des Gerätes geleistet. 

Die Garantie besteht in der kostenlosen Behebun~ nachweis­
lich festges tellter Fabrikations- bzw. Materialfehler gegen 
V?rlage der ordnungsgemäß ausgefüllten Gerantieurkunde. 

Nicht unter Garantiepflicht fallen Schäden, die entstanden 
• 

sind durch: Äußere Ei~lüsse/FehlanschlÜsse, unsachgemäße 
Handhabung, mechanis.che Beschädigungen, über- bzw. Unter­
spannungen, Transportschäden und bereits erfolgte Eingriffe 
von unbefugter .Seite. 

Endpr\i1ung sm 
Werkausgang am 

Prü.!'er: 

Beim Verkauf von der Verkaufsst elle auszufüllen l 

Treten vor dem Verkauf an 'den Verbraucher beim Verteiler 
Beanst,andungen an!, so ist in jedem Falle nachstehende Er­

klärung zu unterschreiben. 

Wir bestätigen, daß dieses Stempel und Unterschrift 
Gerät noch nicht an den Ver- der Verkaufsstelle 
braucher verkauft ist und 
noch zu unserem Lagerbest~d 
gehört. 

~ 

UBFUNKWERK KOLLEDA 
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Dieses Gerät ist mit f olgenden. Rölli--en bestückt: 

. EYY 1) Nr. ersetzt am durch Nr. 

gy 1) Nr. ersetz t am durch Nr. 
EM 84 Nr. ersetzt am durch Nr. 
·Eee 82 Nr. ersetzt am durch Nr . 
Eee 8) Nr. e,rsetzt am durch Nr . 
Eee 8) Nr . erse t zt am durch Nr. 

EL 34 Nr. ersetzt am durch Nr. 

EL <4 Nr= ersetzt am dy~ch Nr~ ~ . 

Eintragungen bzw. Änderungen irgendwe:Lcher Art -dürf.en nur 
von der zuständigen Vertrag6wer~s~att vorgenommen werden. 
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G A RA N TI EU RK U f DE 
':. 

Sorgfältig aufbewahren. 'da bei: Verlus t ke~n Ersatz 

Für da~ Erzeugnis 

T;yp: 405~ 

Gehäuse 

Nr~: 

gewähren ~r eine Garant~e ~ür normale Funktion des Gerä tes 

im Laufe von 

12 Monaten -
g~rechnet vom Tage des Kaufes ab. Der Garantieanspruch .er­
li seht nach Ablauf von 18 Monaten ab Wer~ausgang. 

Die Garanti e besteht ~n der kostenlosen Behebung nachweis­
lich festgestellter Fabrikations- bzw. Mate:r;i'.alfehler gegep. 

-
Vorlage de~ ordnung~gemäß ausgefüllten Garanti~urkunde . 

Nicht unter Garantiepflicht fallen SChäd_en, die entstande n 
s~nd durch: Äußere ~rifl~sse/Fehlansc~üsse, unsachgemäße 
Handhabung, mechanische _ Beschä~gungeDr Transportschäden 
\lnd ~e.rei ts erfolgte- Eingriffe von unbefugter Se.ite. - . 

Endprüfung .am 

Werkausgang 8JIl 

Prüfer: 

Beim Verkauf voq der Verkaufsstelle auszufüllenl 

VeL'kaufstag: Verkäufer. 

Treten vor dem Verkauf an dep. iVerbraucher beJ.m Vt?rteiler 
Beanstandungen auf, !?O ist in ,jedem Falle nachstehende Er­
,klä~up.g zu unterschreib~n. 

Wir .be~tätigenJ daß (lieses 
Gerät noch nicht ~ ~en Ver­
brs\iCher verkauft ist und­
noch-: zu ·unserem Lagerbestand 
gehl:irt. . . . . 

Stempel und Unterschrift 
der Yer~aufsstelle 

WB FUN K WB R K K Ö L L B D A -
• 
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Hersteller : 

VES Funlt:werk 
Kölleda 

DDR - 5234 Kölledo 
Telefon : 426 . . . 429 
Telex : 61- 7551 
Kobel: FUNKWERK KOLLEDA 

Abb. unverbi ... dtlch 

Änderungen. im Sinne lechn. Fonschrilt~ brw. 
.otionellere. Fe,ligung. valbehalte n 

D.ude : Keuelring, [ nu.1 

Genehmigung ; v /p 2 _ !tl o8/~ 

Ausgabe: 1II .{69 
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